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Rundreise Umbrien
2. - 7. Mai 2026 

Das “grüne Herz" Italiens
ist eine Region von stiller Schönheit und kultureller Höhepunkte. Sanfte Hügellandschaften, Olivenhaine und mittelalterliche
Städte, die ihr historisches Erbe bewahrt haben, prägen diese Region. 
Werke eines Giotto, Piero della Francesca, Benozzo Gozzoli oder Pinturicchio sind Höhepunkte des Kunstschaffens des 14.
und 15. Jahrhunderts. Zu den bedeutendsten Schätzen der Region gehören jedoch auch die Bauten der Antike und die Kirchen
und Fresken des Mittelalters an diesem Kreuzungspunkt bedeutender Handelswege. Die Verbindung aus Landschaft, Kultur
und Geschichte machen den Reiz dieser Region aus.
Unsere Wahl der Hotels - ein “Borgo” im nördlichen Umbrien und ein Boutique-Hotel am Hauptplatz des reizvollen
Montefalco - tragen zum unvergesslichen Erlebnis bei …

Reiseleitung: Wolfgang Friedl

REISEVERLAUF

Samstag, 2. Mai
STIMMUNGSVOLLES  AREZZO
Mit dem Linienflug von Austrian am Morgen (Abflug 08.55 Uhr) nach Florenz (Landung 10.15 Uhr). 
Fahrt über die Autobahn um Florenz herum und entlang den Hängen und Wäldern des Chianti dem Lauf des Arno folgend
nach Arezzo. Spaziergang von der Piazza Guido Monaco (der Mönch „Guido von Arezzo“ gilt als Erfinder der
Notenschrift) durch die verkehrsfreie Altstadt zur Kirche Santa Maria della Pace. An diesem ersten Wochenende im Mai
ist der eigenwillig schräg angelegte Hauptplatz, die Piazza Grande, besonders stimmungsvoll, weil zu dieser Zeit der große 
Antiquitätenmarkt stattfindet. Gelegenheit zu Stöbern und zu einer kleinen Mittagspause in einem der Cafés unter den
Loggien des von Giorgio Vasari gebauten Palazzo delle Loggie.
Anschließend Besuch der Kirche San Francesco mit dem bedeutenden Freskenzyklus der "Auffindung des Heiligen
Kreuzes" von Piero della Francesca, dessen künstlerischen Spuren wir am folgenden Tag noch weiter folgen werden.
Am Nachmittag geht die kurze Fahrt (ca. 40 Minuten) vom Arno-Tal durch die grünen Hügel und Wälder ins Tiber-Tal und
in unser schönes Hotel in einem historischen Dorf.
Zeit zum Ausspannen und gemeinsames Abendessen im Restaurant des Hotels.
Zwei Übernachtungen bei Città di Castello

Sonntag, 3. Mai
AUF  DEN  SPUREN VON  PIERO  DELLA FRANCESCA
Am Vormittag kurze Fahrt nach Monterchi. Für eine Kapelle auf dem dortigen Friedhof malte Piero della Francesca, einer
der bedeutendsten Maler des 15. Jahrhunderts, die Madonna del Parto, die heute im lokalen Museum des kleinen Ortes zu
sehen ist.
Unweit davon liegt Anghiari, wo im Jahr 1440 eine legendäre Entscheidungsschlacht zwischen Florenz und dem
Herzogtum Mailand stattfand. Berühmt wurde diese Schlacht in der Kunstgeschichte wegen der niemals vollendeten
Darstellung durch Leonardo da Vinci im Palazzo Vecchio in Florenz.
Gegen Mittag von den Hügeln hinunter ins Tiber-Tal und in das nahe Sansepolcro. Gelegenheit zu einer kleinen
Mittagspause.
Besuch des Museo Civico mit weiteren Werken von Piero della Francesca sowie der Kathedrale mit dem Volto Santo.
Spaziergang durch Città di Castello mit seinen schönen Palazzi entlang des Corso Cavour. Zeit für einen Aperitif und
Rückfahrt in unser Hotel.
Gemeinsames Abendessen in der schönen Hotelanlage.

Montag, 4. Mai
GUBBIO  UND  ASSISI

                                       Seite 1 / 4



Am Morgen Fahrt nach Gubbio. Außerhalb der Stadt liegen die Reste des römischen Amphitheaters. Die Stadt selbst liegt
erhaben an den Hängen eines steilen Berges, vom Palazzo dei Consoli am Hauptplatz hat man einen wunderbaren Ausblick
auf die darunterliegenden Hügel. Rundgang durch die mittelalterlichen Gassen und Besuch des lokalen Museums mit den
sogenannten Eugubinischen Bronzetafeln mit einigen äußerst seltenen Textstellen in etruskischer Sprache.
Gegen Mittag weiter durch anmutige bewaldete Landschaft weiter nach Süden. Der kleine Ort Belvedere auf halber Strecke
trägt seinen Namen nicht umsonst: wie aus dem Nichts reicht hier der Blick bis zu den Türmen von Perugia und die
Hügellandschaft Umbriens. 
Hinauf in das an einem Hang gelegene Assisi, die Stadt des Heiligen Franziskus. Rundgang durch die Altstadt mit der
Kirche der Heiligen Chiara und des Kreuz von San Damiano, dem „Franziskanerkreuz“, von dem der Heilige seine
Eingebung bekam. Am Hauptplatz steht der in eine Kirche umgebaute ehemalige Minervatempel. Gelegenheit zu einer
Mittagspause.
Besuch der Franziskus-Kirche mit dem berühmten Freskenzyklus von Giotto zum Leben des Heiligen in der Oberkirche
und Besuch der Unterkirche mit dem Grabmal von Franz von Assisi. 
Am Fuße der Stadt liegt Santa Maria degli Angeli. Die riesige Kirche wurde um die Porziuncola-Kappelle herum erbaut,
jene Kapelle, die Franz von Assisi eigenhändig errichtete und die als seine Sterbekappelle gilt. Heuer ist das 700. Todesjahr
des Heiligen.
Wir erreichen Montefalco und unser schönes Hotel. Gemeinsames Abendessen in einem schönen Restaurant.
Drei Übernachtungen in Montefalco

Dienstag, 5. Mai
PERUGIA  UND DIE  KERAMIKSTADT  DERUTA
Am Vormittag Fahrt nach Perugia und Spaziergang entlang des Corso Vanucci, der nach dem hier geborenen Maler Pietro
Perugino benannt ist. Hier reihen sich die bedeutendsten Bauten der Stadt aneinander und führen auf den Dom und die
zentrale Brunnenanlage Fontana Maggiore von Nicola und Giovanni Pisani aus dem 13. Jahrhundert zu. 
Besichtigung des Collegio del Cambio mit Fresken von Perugino und Besuch der Galleria Nazionale dell'Umbria mit
bedeutenden Werken der Renaissance von Duccio über Gentile da Fabbriano zu Fra Angelico, Piero della Francesca und
Perugino. Blick in den historischen Palast der Notare und Besuch des Domes, wo als bedeutende Reliquie der
Vermählungsring zwischen Maria und Josef aufbewahrt wird. 
Zeit für einen Einkaufs- oder Schaufensterbummel und einen Aperitif.
Am Nachmittag durch das Tiber-Tal nach Süden nach Deruta, die traditionelle Stadt der umbrischen Keramik.
Gelegenheit zu einem Blick in das eine oder andere große Keramikgeschäft.
Rückfahrt in unser Hotel und Zeit zu einem Aperitif in einer der Bars am Hauptplatz vor unserem Hotel. Zeit zum
Ausspannen und gemeinsames Abendessen in einem schönen Restaurant.  (Tagesfahrtstrecke: 110 km)

Mittwoch, 6. Mai
DAS HERZ  UMBRIENS:  BEVAGNA, SPELLO,  FOLIGNO
Am Vormittag kurze Fahrt durch die sanften Hügel und Olivenhaine nach Foligno und Spaziergang durch die Altstadt: über
die von schönen Palazzi gesäumten Straßen zum Hauptplatz mit dem Dom und zum Oratorio della Nunziatella mit zwei
Werken von Perugino. Besuch des Palazzo Trinci mit zahlreichen Fresken von Gentile da Fabriano und seinem Umkreis aus
dem frühen 15. Jahrhundert.
Gegen Mittag weiter nach Spello, das seinen ursprünglichen mittelalterlichen 
Charakter erhalten hat. Vom höchsten Punkt der Stadt Spaziergang durch die Altstadt und zur Collegiata Santa Maria
Maggiore mit einem bedeutenden Werk von Pinturicchio.
Gemeinsames Mittagessen in einem schönen Restaurant.
Am Nachmittag Spaziergang durch Bevagna mit seinem wunderschönen historischen Hauptplatz mit Dom und Theater. 
Rückfahrt nach Montefalco, die "Aussichtsterrasse" Umbriens. In der aufgelassenen Kirche San Francesco ist heute das 
Museo Civico mit bedeutenden Werken von Benozzo Gozzoli (Fresken-Zyklus zum Leben des Franz von Assisi), Perugino
u. v. m.
Zeit für einen Bummel durch den Ort mit kleinen Geschäften lokaler Handwerkskunst.  (Tagesfahrtstrecke: 45 km)

Donnerstag, 7. Mai
SPOLETO,  NARNI UND  AMELIA
Am Vormittag Fahrt vorbei am erhaben gelegenen Trevi (hier war die Quelle, die den Trevi-Brunnen in Rom mit Wasser
gespeist hatte). Weiter zum Tempietto del Clitunno, einer frühchristlichen Kultstätte in außergewöhnlichem
Erhaltungszustand. Unweit davon liegt die Musikstadt Spoleto (mit dem von GianCarlo Menotti gegründeten „Festival dei
due mondi“). Besuch der außerhalb der Stadt gelegenen Kirche Santi Giovanni e Paolo. Spaziergang über die
mittelalterliche Aquädukt-Brücke in die Stadt zur Festung des Kardinal Albornoz und weiter durch die stimmungsvollen
Gassen der Altstadt. Besuch des Doms mit einem bedeutenden Freskenzyklus von Filippino Lippi in der Hauptapsis und
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einer Büste von Gian Lorenzo Bernini. In vielen mittelalterlichen Bauwerken der Stadt sind ältere römische integriert, wie
etwa der Drususbogen oder ein antiker Tempel in der Kirche Sant'Ansano.
Weiter in das hoch über dem Tal des Nero gelegene Narni. Spaziergang durch die Altstadt mit seinem unverfälschten
mittelalterlichen Stadtbild und Besuch des Domes, der über dem noch heute bestehenden Grabhaus des Heiligen Giovenale
aus dem 6. Jahrhundert errichtet wurde.
Am Nachmittag Spaziergang durch den reizvollen Ort Amelia mit dem Wasserfall des Rio Grande.
Fahrt über Orte und die Autobahn weiter zum Flughafen von Rom.
Fluggäste: Rückflug um 21.30 Uhr vom Rom nach Wien.

UNSERE HOTELS

NAHE  CITTÀ DI  CASTELLO:   ****  BORGO  DI CELLE
Das Borgo di Celle ist ein altes Borgo, also ein historisches Ensemble von Häusern, das in seiner Gesamtheit in ein stilvolles
und rustikal-elegantes Hotel umgewandelt wurde. Die Ruhe inmitten der Natur des Oberen Tiber-Tals nahe Città di Castello
machen den Charme dieses Ortes aus. 
Den Gästen stehen ein Swimmingpool und ein Spa-Bereich (mit kleinem Hallenbad) zur Verfügung, das Restaurant verwöhnt
mit erlesenen Köstlichkeiten der lokalen Küche. 
Die meisten Zimmer haben rustikale Balkendecken und sind schön und komfortabel eingerichtet und ausgestattet.
Ein authentisches Stück Umbrien (an der Grenze zur Toskana).
Fotos unter: https://www.borgodicelle.com

MONTEFALCO:  ****  PALAZZO  BONTADOSI
Das Hotel liegt im Herzen des reizvollen Montefalco, mitten auf dem Hauptplatz am höchsten Punkt der Stadt. Ein echtes
Boutique Hotel mit nur 12 Zimmern in einer Mischung aus Tradition in einem historischen Palazzo und Innovation und
Design in der Ausstattung und vielen Details. 
Wir belegen bei dieser Reise das gesamte Hotel exklusiv. Alle Zimmer haben Klimaanlage, Zimmersafe, Bademantel,
kostenloses Wlan etc.
Ein Platz zum Wohlfühlen und ein authentischer Platz umbrischen Lebensgefühls.
Fotos unter: https://www.hotelbontadosi.it

REISEINFORMATIONEN

IM REISEPREIS ENTHALTEN

- Linienflug mit Austrian von Wien nach Florenz und von Rom zurück, Flughafengebühren und Steuern
- Transfers und Ausflüge laut Programm in bequemem Reisebus mit Klimaanlage  
- 5 Übernachtungen in ausgewählten Hotels der 4*- Kategorie
- Doppelzimmer mit Bad / Dusche und WC
- 5 Abend- oder Mittagessen (ohne Getränke) in ausgewählten Restaurants; Frühstücksbuffet
- qualifizierte Reiseleitung und Führungen
- Eintrittsgelder

REISEPREIS

Flugreise . . . . . € 2.320,-
Preis gilt ab Wien
Abflüge von anderen Orten (zu gleichem Preis oder mit geringem Zuschlag) jederzeit auf Anfrage möglich

ohne Anreise . . . . . € 1.980.-
Leistungen wie oben, jedoch ohne Flug und Transfers

Zuschlag Doppelzimmer zur Alleinbenutzung  . . . . .  €  330,-

Zuschlag Junior Suite in beiden Hotel für die Reise pro Person im Doppelzimmer  . . . . .  €  140,-

Stornoschutz und Reiseversicherung
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"Komplett-Schutz-Standard" Europäische Reiseversicherung
- bei Reisepreis bis € 2.000,- pro Person . . . . .  € 137,-
- bei Reisepreis bis € 2.200,- pro Person . . . . .  € 151,-
- bei Reisepreis bis € 2.600,- pro Person . . . . .  € 173,-
“Jahres-Komplett-Schutz” der Europäischen Reiseversicherung
- Einzelperson (Storno bis € 3.500,- pro Reise)  . . . . .  € 299,-
- Familie / Lebenspartner (Storno bis € 3.500,- pro Reise)  . . . . .  € 357,-
- Familie / Lebenspartner (Storno bis € 5.000,- pro Reise)  . . . . .  € 452,-

TEILNEHMERZAHL

max. 16 Personen

REISELEITUNG

Wolfgang Friedl (Kunstgeschichte, Geschichte)
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